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Schon die Lage ist ein Traum: zwi-
schen dem Yachtclub und dem
legendären Strandbad Grieblinger
gelegen (Marinella-Gäste genießen
freien Eintritt), sind es nur wenige
Schritte bis zum See. Und das Jod-
Schwefelbad und der Badepark sind
auch nur einen Katzensprung ent-
fernt. Es ist noch nicht lange her,
dass die Familie Güldener ihr Land-
haus Marinella komplett renovierte.
Von außen ein bajuwarisches
Schmuckstück, der Garten mit den
stilvollen Teakholz-Liegen und dem
leisen Rauschen des Breitenbaches
herrlich groß, die Zimmeranzahl
beschaulich klein: nur acht Doppel-
zimmer und drei Suiten. Die sind

allesamt sehr großzügig und komfortabel ausgestattet. Pastelltöne und maritime Dekoelemente schaffen
ein erfrischend mediterranes Flair und zitieren eher den See als die Region, das ist sehr gelungen. Die ge-
meinsamen Räume, wie die Kamin-Lounge und die Bibliothek, der Frühstücksraum oder die wunderbare
Terrasse, schlagen die Brücke zwischen bajuwarisch und mediterran und lassen in ihrer dezenten Möblie-
rung Geist und Auge Raum zur Erholung: der See schimmert eh schon stark genug. Das Frühstück ist ein
kleines Meisterwerk an Aufmerksamkeit: frischer Obstsalat, selbstgemachte Marmeladen, Eierspeisen à la
Minute, Frühstücksbrötchen auch mal in
Herz- oder Muschelform – und schon am
zweiten Tag bekommt man genau das,
was man am liebsten mag.
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Der Jägerwinkel ist 
einer der idyllischsten
Flecken in Bad Wiessee:
ein bisserl weg vom 
Trubel, eine Oase der
Ruhe. Hier haben 
Barbara und Christian
Borsche mit ihrem 
Bio Design Landhaus 

St. Georg ein Refugium geschaffen, in dem schon der Senior, Leinwandstar Dieter Borsche, viele
schöne Stunden verbrachte. Seit der Neugestaltung vor wenigen Jahren ist das Haus mit den nur 13
Zimmern und Suiten (alle mit Balkon oder Terrasse) ein zertifiziertes Biohotel, was man an Details
wie dem energetisierten Leitungswasser, den hochwertigen Accessoires aus der Bio-Linie Verbena
von L‘Occitane oder dem üppigen Frühstück mit frischen Bioprodukten von Bauern aus der Region
merkt. Übrigens a la Carte und stets frisch zubereitet, was wir als sehr angenehm empfinden. Eben-
so stark in Erinnerung geblieben ist uns die in diesem Jahr neugeschaffene Superior-Kategorie mit
den Luxus-Naturbetten der schwedischen Manufaktur Hästens: Exquisiter und erholsamer lässt es
sich kaum träumen. Eine gute Idee: das Haus lässt sich auch komplett für Seminare oder Trainings
buchen. Ein vorzüglich ausgestatteter Workshop-Raum hat Platz für bis zu 12 Personen.
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hideaway am see 
LANDHAUS MARINELLA IN BAD WIESSEE

eine oase
BIO DESIGN LANDHAUS ST. GEORG IN BAD WIESSEE

ganz privat  
LANDHAUS FREIBERG & RESTAURANT MAXIMILIANS 

Die Lage ist einfach traumhaft. Und man nimmt sie vom ersten Moment an sinnlich in sich
auf. Das beginnt schon morgens beim Frühstück, das man auf der höchstgelegenen Sonnenter-
rasse über dem Tegernsee genießt (und für das man sich, bei rechtzeitiger Reservierung, sogar
als externer Gast anmelden kann). Ein Postkartenblick und dazu eine so frische und üppige
Auswahl an kulinarischen Morgengrüssen, dass man sanft in den Tag hineingleitet und die 
ersten Stunden schwebend vergehen …
Seit Dr. Andreas Greither den Westerhof vor rund fünf Jahren erworben hat, ist viel passiert,
und immer deutlicher ist eine stilsichere Handschrift zu erkennen. Jedes der 43 individuellen
Zimmer wurde luxuriös neugestaltet und besonders die Deluxe-Zimmer und -Suiten verbinden
großzügige Grundrisse, top-moderne Bäder und dezent alpine Anklänge mit einem herrlichen
Privat-Ausblick über den Tegernsee. Highlights sind auch das urgemütliche Bauernstüberl als
Genussraum für kühlere Tage, das kleine aber feine Wellnessareal und vor allem der Garten
mit den vielen lauschigen 
Rückzugsfleckchen und – schon
wieder – diesem Blick.
Der seit 1.000 Jahren bekannte
Kraftplatz und ehemalige Lehen-
hof der Benediktinermönche ist
heute ein hoch gelobtes Hotel,
das sich den Luxus leistet, auf ei-
nen permanenten Küchenchef zu
verzichten und dafür mit wech-
selnden Aktionen begeistert.
Dazu zwei nnaacchhddrrüücckklliicchhee  
EEmmppffeehhlluunnggeenn: Noch bis Ende
August ist Giuseppe Messina je-
weils von Sonntag bis Mittwoch
ab 19 Uhr als Gastkoch im We-
sterhof und präsentiert sein 5-Gänge-Menü „Das Beste aus der Region“ für nur 45 Euro.
Messina hat sich in seinem Restaurant Pasta-Vino in Miesbach einen hervorragenden Ruf er-
worben. Der junge Koch mit sizilianischen Wurzeln verbindet meisterhaft kreative Kochtech-
niken mit den besten regionalen Produkten und einer sehr charmanten Präsentation. Seine
modernen Menüs auf Gourmet-Niveau stellt er täglich frisch nach Marktlage zusammen.
Und: das Klosterhoffest 2014 wirft bereits seine Schatten voraus. Es beginnt am 7.Juni mit 
einem VIP-Event mit Käfer Catering. Unbedingt vormerken!
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DER WESTERHOF IN TEGERNSEE

traumlage

Seit November war der Schlosskeller in direkter Nachbarschaft zum Tegern-
seer Bräustüberl geschlossen. Jetzt ist das wunderbare Gewölbe wieder auf:
Das dunkle Mobiliar wurde durch helle Eiche und Ulme ersetzt, die schöne 
Lage am See blieb. Und beim herzhaften Essen kann man den Tegernseer Brau-
meistern nun beim Schnapsbrennen zusehen. Zum Wohl!
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Neu
SCHLOSSBRENNEREI TEGERNSEE

Eine echte Überraschung erwartet den Gast, sobald er erst einmal die Schwelle des Landhaus Freiberg überschrit-
ten hat: Was von außen wie ein klassisches Allgäuer Bauernhaus ausschaut, entpuppt sich beim Öffnen der Haus -
tür als Designhotel ganz eigener Art. Mit traumwandlerischem Gespür für Stil und weit abseits eines gekünstelten
„Alpenstils“ hat die Hausherrin Margret Bolkart  zusammen mit ihrem Mann, Ludger Fetz, hier ein echtes 
Interieur-Kleinod geschaffen. Harmonisch, klar und mit stets perfekt inszenierten Akzenten, die für die nötige
Spannung sorgen. „Nur das Haus, das mein Großvater vor 100 Jahren gebaut hat, in seiner äußeren Form zu
verändern, hätte ich nicht übers Herz gebracht“, sagt die rührige Hotelchefin, die sich um ihre Gäste im kleinsten
Viersterne-Haus Deutschlands stets leidenschaftlich und sehr persönlich kümmert. Und so fühlt man sich hier 
wie in einem Privathaus, das allerdings über allen Komfort eines Tophotels verfügt, das nicht zuletzt mit dem
„Maximilians“ ein, mit einem Michelin-Stern gekröntes Gourmet-Restaurant beherbergt! Sterneküche mit Fami-
lienanschluss eben, ganz unkompliziert und wie selbstverständlich. Im „Maximilians“ schwingt Tobias Eisele 
den Kochlöffel und zaubert zwei verschiedene Menüs: Das „feinheimische“ Menü, das aus der regionalen Vielfalt
von exzellenten Grundzutaten schöpft, konzentriert sich auf Traditionelles wie fangfrischen Saibling, Feines von
der Bauernente oder einen pochierten Grieß-Mohn-Strudel während das „Genusswelten“-Menü, für weltoffene,
etwas experimentierfreudigere Genießer kreiert wird. Beide Menüs sind eine kulinarische Offenbarung! 
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